
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn
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Dr. Dagmar Charrier erhält Bundesverdienstkreuz

Justizminister Jürgen Banzer überreicht Dr. Dagmar Charrier aus Steinbach
(Ts.) das Bundesverdienstkreuz am Bande - Ehrenamtliches Engagement auf
dem Gebiet der AIDS-Aufklärung und im Justizvollzug sowie im kommunal-
politischen Bereich gewürdigt.
„Frau Dr. Dagmar Charrier hat sich über Jahrzehnte hinweg mit einem hohen
Maß an Einsatzfreude, Kontinuität, Fachwissen und Verantwortungsbereit-
schaft für die Belange der Bürgerinnen und Bürger des Hochtaunuskreises ein-
gesetzt. Daneben stellt sie ihre hohe ärztliche Kompetenz in besonderer Weise
ehrenamtlich der Allgemeinheit zur Verfügung. Mich beeindruckt besonders,
wie unermüdlich und energisch sie für die Interessen und Rechte der von
Krankheit betroffenen Menschen eintritt und freue mich sehr, sie heute für
ihre Verdienste besonders ehren zu dürfen." Mit diesen Worten überreichte
der Hessische Justizminister Jürgen Banzer heute das Verdienstkreuz am
Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland an Dr. Dagmar
Charrier aus Steinbach (Taunus).
Neben ihrer Tätigkeit als Fachärztin für Allgemeinmedizin ist Dr. Charrier auch
ehrenamtlich aktiv. Seit 1992 leitet sie den Frankfurter Verein AIDS-Auf-
klärung e.V., der vom Land Hessen gefördert wird. In sachgerechter und enger
Abstimmung mit den hessischen AIDS-Hilfen, hier vor allem der AlDS-Hilfe
Frankfurt, hat der Verein sich die Aufklärung und Beratung von Menschen
zum Ziel gesetzt, die Fragen zu HIV und AIDS haben. Unter ihrer tatkräftigen
Leitung konnte die Reputation des Vereins gemehrt und das Wirkungsfeld
ausgeweitet werden. Dr. Charrier bietet seit 1992 Aufklärungs-Veranstal-
tungen in Schulen und in Betrieben in Frankfurt am Main, im Hochtaunuskreis,
im Main-Taunus-Kreis und in Hanau an. Sie hat mit ihrem dreiköpfigen Team
im Jahr 2006 ca. 1.800 individuelle und ca. 1.000 telefonische Beratungsge-
spräche geführt sowie ca. 700 Anfragen per Mail beantwortet. Der Verein
führt auch einen anonymen Schnelltest durch. Im Jahr 2006 haben ca. 700
Menschen dieses Angebot wahrgenommen.
Darüber hinaus führt der Verein auch Präventionsveranstaltungen in der
Justizvollzugsanstalt Wiesbaden durch. In Kleingruppen wird dort mit
Gefangenen über den Gesamtkomplex Gesundheitsvorsorge diskutiert und so
versucht, ein zunehmendes Bewusstsein für mehr Eigenverantwortung zu
wecken. Frau Dr. Charrier steht diesbezüglich in enger Zusammenarbeit mit
Justizminister Jürgen Banzer und bildet eine wichtige Schnittstelle zwischen
der Vereinsarbeit und dem Justizvollzug. Das Präventionsprogramm soll künf-
tig auch auf weitere Justizvollzugsanstalten ausgedehnt werden. „Wenn-
gleich die HIV-Therapie große Fortschritte gemacht hat, ist die Krankheit noch

nicht heilbar. Präventionsarbeit und die Stärkung der Eigenverantwortlichkeit haben daher einen sehr hohen
Stellenwert. Ich bin Ihnen, Frau Dr. Charrier, besonders für ihren wertvollen Einsatz im hessischen Justizvollzug dank-
bar. Mit ihrem Engagement sensibilisieren Sie die Gefangenen und verdeutlichen, dass sie für ihr Handeln auch im
gesundheitlichen Bereich selbst verantwortlich sind. Ihrer Aufklärungsarbeit, für die Sie hohe zeitliche Opfer erbringen,
gebührt unser aller Anerkennung. Dass Ihr beispielgebendes Wirken auch durch die Verleihung des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutschland gewürdigt wird, ist ein Zeichen des Dankes im Namen unserer Gesellschaft", erklärte
Justizminister Jürgen Banzer.
Dr. Dagmar Charrier engagiert sich auch in der Kommunalpolitik und ist seit 1991 Mitglied im Vorstand der Frauen
Union des Hochtaunuskreises, war von 2001 bis 2003  Stadtverordnete in Steinbach und ist seit 2003 Mitglied des
Kreistages. Weiterhin hat sie sich in den Elternbeiräten verschiedener Schulen engagiert. Von 1993 bis 1996 war und
seit 1999 ist sie wieder im Vorstand des Hessischen Elternvereins tätig, seit 1999 nimmt sie das Amt der Stellvertreten-
den Vorsitzenden wahr.
Von der Initiative Hand in Hand für Frankfurt wurde sie zur „Frankfurterin des Jahres 2004" gewählt und im Jahre 2006
mit der Ehrenplakette der Stadt Frankfurt am Main ausgezeichnet.         Hessisches Ministerium der Justiz HESSEN

RESTAURANT

B R U N C H  

26. Oktober 2008

9. November 2008
Reservierung erbeten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

TAXI KIRSCHALL
Über 10 Jahre in Steinbach

Telefon: 0 6171 -

98 36 00

Feiern im Ile-de-Re bis 80 Personen
jetzt in unserem Rittersaal

Familienfeiern,
Firmenfeiern, Hochzeiten,

Weihnachtsfeiern

ob Menü oder Buffet, was immer 
Sie vorschlagen, wir setzen es um!

Rittersaal

Spielzeugbasar am 15. Nov. im Ev. Gemeindehaus

Förderverein Kita Regenbogen Steinbach

Dieser findet im Gemeindehaus der evang. St. Georgsgemeinde,
Untergasse 29, Steinbach von 13.15 Uhr bis 15.30 Uhr statt. 
Zum Angebot gehören Spielzeuge, Bücher, Fahrzeuge. Während
Sie stöbern oder sich mit Kuchen oder Würstchen stärken, werden
ihre Kleinen in der Kinderbetreuung Spaß haben. Wenn Sie einen
der 35 Tische zum Verkaufen reservieren wollen, melden Sie bitte
sich unter folgender Rufnummer: 06171 / 710 770 (A. Schuhmann-
Pidun) Die Gebühr erhalten Sie auf Anfrage.

Am Samstag, 15. Nov. 2008 veranstaltet der Förderverein der
,,KITA Regenbogen e.V“. zum 3. Mal einen Spielzeug-Tischbasar. 

33. Ballsportnacht in der Altkönighalle 24.10.08

Stadt Steinbach

Zum fünften Mal in diesem Jahr lädt die Stadt Steinbach (Taunus)
und das Netzwerk Jugendarbeit zur Ballsportnacht in die
Altkönighalle ein. Eingeladen sind wieder alle Jugendlichen, die
Lust haben, sich eine Nacht lang in der Altkönighalle bei diversen
Ballsportarten auszutoben.
Die 33. Ballsportnacht beginnt am Freitag, 24. Oktober 2008
um 22.00 Uhr und endet am Samstag, 25. Oktober 2008 um
1.00 Uhr morgens.
Wir freuen uns auf eine sportliche Nacht mit vielen netten Leuten.

Eurer Netzwerk für Jugendarbeit Steinbach (Ts).

Stempel Bobbi + Geschwister-Scholl-Schule + Evang. St. Georgskirche

Akkordeonkonzert im
Bürgerhaus 2. Nov. 08

Akkordeonverein
Steinbach-Oberursel

Akkordeonverein lädt zum Kon-
zert ins Bürgerhaus Steinbach.
Am Sonntag, 2. November 2008,
will der Akkordeonverein Stein-
bach-Oberursel seine Gäste im
Bürgerhaus Steinbach ab 15.00
Uhr bei Kaffee und Kuchen mit
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm unterhalten. Der musi-
kalische Schwerpunkt beim dies-
jährigen Konzert liegt auf dem
Thema „Film-Melodien“.
Eröffnet wird der musikalische
Reigen vom Akkordeon-Ensemb-
le des Vereins mit Klängen aus
„Phantom der Oper“. Nachdem
die Akkordeonschüler ihren ak-
tuellen Leistungsstand unter
Beweis gestellt haben, spielt das
Akkordeon-Team unter Leitung
von Petra Botta bekannte Melo-
dien wie z. B. „Biene Maja“ und
„La-Le-Lu“. Mit „Die glorreichen
Sieben“, „Miss Marple“ und
„Brasilia“ übernimmt dann das
Akkordeon-Ensemble wieder die
Programmgestaltung. Im Zusam-
menspiel mit dem Akkordeon-
orchester der SKG Sprendlingen
folgen dann „Highland Cathet-
ral“, Melodien aus dem Film „Die
wunderbare Welt der Amelie“
und ein James-Bond-Potpour-
ri.Die Gesamtleitung des Kon-
zerts liegt in den bewährten
Händen von Erhard Neukum, der
sowohl das Akkordeonorchester
Steinbach-Oberursel als auch das
Akkordeonorchester aus Sprendlin-
gen führt. Der Eintritt zum Konzert
ist frei, Spenden für die Arbeit des
Akkordeonvereins sind willkom-
men. Wer mehr über den Akkorde-
onverein Steinbach-Oberursel er-
fahren möchte, bekommt sie von
der 1. Vorsitzende Marion Englert, 
Tel.: 06171-9264 32

Restaurant »DUBROVNIK«
MIT RAUCHERRAUM
61449 Steinbach (Ts.) · Gartenstr. 21

Telefon: 0 61 71 / 91 60 520

Preise wie vor 20 Jahren

Jedes Gericht für nur 6,- €
Ö F F N U N G S Z E I T E N :

Täglich von 17.30 Uhr - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertags von 11.30 Uhr - 14.30 Uhr

und ab 17.30 - 23.00 Uhr

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

Wir konnten in den letzten 4 1/2 Jahren bei 9 x Leerungen der Spendendose für die Geschwister-
Scholl-Schule im Ladengeschäft vom Stempel Bobbi insgesamt 1043,51 Euro dem Freundeskreis der
Geschwister-Scholl-Schule übergeben.

Ab sofort Inhalt der Spendendose für
die Renovierung der St. Georgskirche
Ab sofort möchten wir den Spendeninhalt der Dose
für die Renovierungsarbeiten der Evang. St. Georgs-
kirche bereit stellen.  Es ist uns ein besonderes
Anliegen, auch einen kleinen Teil zum Erhalt dieses
Steinbacher Kleinods beitragen zu können.

Unsere Kundschaft bitten wir, die Spendendose auf
unserer Ladentheke fleissig zu füttern, auch
,,Kleinvieh macht Mist“. 
Den Erlös leiten wir dann zweckgebunden an die
Projektgruppe Renovierung der St. Georgs-
kirche der Evang. St. Georgsgemeinde zugun-
sten unserer schönen Kirche, in der viele von uns
getauft, konfirmiert, getraut oder getröstet wurden,
weiter.                        Irmgard und Bobbi Althaus

Reinerlös für die Geschwister-Scholl-Schule nach 4 1/2 Jahren
1043,51 €
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Die Grönholm-Methode

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Gesucht wird ein Manager für einen hoch dotierten Chefposten.
Verlangt wird ein Wolf im Schafspelz: sozialkompetent auf Kosten
der Mitarbeiter, verhandlungsbereit aber knallhart, verbindlich
aber eiskalt. Der spanische Autor Jordi Galceran hat die Endrunde
eines Auswahlverfahrens um einen Superjob zum Thema seines
Theaterstücks gemacht. "Die Grönholm-Methode" lässt vier Kan-
didaten bis aufs Messer um die Karriere kämpfen. Hervorragende
Rollen, großes Theater. Am Mittwoch, 05.11.2008 um 20.00
Uhr ist "Die Grönholm-Methode" im Steinbacher Bürger-
haus, Untergasse 36 zu Gast. Es spielen unter anderem Luc Feit,
Carsten Klemm, Claudia Buser und Peter Papakostides.
Karten gibt es ab sofort im Rathaus - Bürgerbüro, Gartenstraße 20
oder telefonisch unter 06171 /7000-26. Veranstalter: Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Alle Jahre wieder: Freitag 31. Okt. -- 19.30 Uhr

Steinbacher Werkstattkreis

STEINBACHER WERKSTATTKREIS -- ALLE JAHRE WIEDER!
Der Steinbacher Werkstattkreis lädt zur Eröffnung seiner
Jahresausstellung am Freitag, 31.Oktober 2008, 19.30 Uhr, in
die Clubräume des Steinbacher Bürgerhauses ein. 
Die Ausstellung wird von Bürgermeister Peter Frosch eröffnet,
Franziska Bank, selbst eine engagierte Malerin, sorgt für die musi-
kalische Untermalung der Vernissage.
HORIZONTE ist das diesjährige Thema, das die Mitglieder mal-
technisch umzusetzen hatten: in Öl, Pastell, Acryl, Aquarell oder
in Mischtechniken. Neben diesen Themenbildern werden auch
frei gewählte Arbeiten gezeigt. Dadurch wird den Besuchern ein
breites Spektrum gestalterischer Ausdrucksformen geboten.
Ausstellen werden 12 Künstlerinnen und Künstler: Franziska Bank,
Werner Bartsch, Irene Bleimann, Brunhilde Cradle-Barth, Renate
Götz, Horst Käse, Irene Klimpel, Ingrid Loukil, Manfred Ludwig,
Kristina MüllerBank, Harald Tschakert und Ursula Zimmermann.
Die Ausstellung ist zu sehen vom 31. Oktober bis 9. November
2008. Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 16.00 bis 19.00
Uhr, Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Aquarellarbeiten in der Bildungsstätte - und mehr

Bildungsstätte IG Bauen-Agrar-Umwelt 

Aquarellarbeiten in der Bildungsstätte – und mehr 
Volkshochschule und IG BAU präsentieren zum 15. Mal
‚Kultur vor Ort’
Es ist wieder soweit! In der Waldstraße, in der Bildungsstätte der
IG Bauen-Agrar-Umwelt, werden gerade die Bilder gehängt: 
Am Dienstag, 28.10.2008 eröffnet Carsten Koehnen von der
Volkshochschule die Ausstellung „Lichtbilder“. Dieser Termin ist -
wie jeden Herbst - zugleich Auftakt zur Veranstaltungsreihe
‚Kultur vor Ort’, die bereits im 15. Jahr gemeinsam von der
Volkshochschule Hochtaunus und der IG BAU organisiert und ver-
anstaltet wird. Bei den ausgestellten Bildern handelt es sich um
Arbeiten aus der Kursreihe „Aquarellieren“ der Volkshochschule
in Oberursel. Themen der Kurse waren u. a. Architektur, Licht und
Schatten, Bäume, Anschnitt/Ausschnitt und Stillleben. Die Kurslei-
terin Jana Roth schätzt am Aquarell besonders die Transparenz
und ermuntert ihre Teilnehmer gerne, auch mal Farbe wegzulas-
sen: Die Aussparung von Farbe bewirkt auf weißem Papier die
Anmutung von Licht. 
Zu begutachten in der Bildungsstätte - und zwar ab Ausstellungs-
eröffnung noch bis zum 17.12. - jeweils Montag bis Donnerstag
von 8:00 bis 18:00 Uhr (- Freitag bis 16:00 Uhr).

Musik darf auch im Jahr 2008 bei ‚Kultur vor Ort’ nicht fehlen. Am
Dienstag, 4.11.2008 kommt erneut der vielseitige Gitarist
Tillmann Höhn in die Bildungsstätte. Höhn, der bereits mit den
Gruppen Hotel Bossa Nova und BON bei ‚Kultur vor Ort’ aufgetre-
ten ist, stellt zusammen mit dem Percussionisten Klaus Mager sein
brandneues Projekt ‚Voyage de Sud’ vor. Tillmann Höhn beherrscht
so ziemlich jede denkbare Spielart des Gitarrenspiels und nimmt
uns mit auf eine akustische Reise ans Mittelmeer: Die Musik von
Voyage de Sud ist eine Hommage an den Duft des Meeres, an die
Sonne, das Licht, die Schatten und die Klänge und Rhythmen des
Südens. Da kann der November noch so grau werden…
Die Reise bereits hinter sich hat – wieder einmal - Manfred Herr-
mann. Diesmal war er mit seiner Frau Roswita in Libyen . . . und
wird uns am Dienstag, 2.12.2008 mit seinen Dias Bericht erstatten.
Hermann ist zum dritten Mal mit einem Reisebericht zu Gast in
der Bildungsstätte. Und es wird wieder sehr anschaulich, lebendig
und unterhaltsam werden - die Vorträge Herrmanns sind stets
entsprechend gut besucht! 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Wochenendwerkstatt
mit Heinz Schmitt - diesmal zu dem Thema „Die Zeichnung“. Die
Veranstaltung beginnt am Abend des 14. Novembers
(Freitag) und wird am direkt folgenden Samstag ganztägig fort-
gesetzt. Weitere Infos sowie die Möglichkeit zur (notwendigen)
Anmeldung gibt es unter der Telefonnummer 06171 – 58 48-0 oder
unter info@vhs-hochtaunus.de. Alle Veranstaltungen finden statt
in der Bildungsstätte Steinbach, Waldstraße 31. Der Eintritt zu den
Abendveranstaltungen - Beginn jeweils 19:30 Uhr – ist frei (Infos zu
der Wochenendwerkstatt erfragen Sie bitte telefonisch, s. o.).
Herzlich willkommen!                                           Burghard Much

Spieltermine Saison 2008-09 auf einen Blick

FSV Germania 08 Steinbach - Senioren -

26.10.08 15.00 Uhr Vatan Spor Bad Homburg -   FSV Steinbach
02.11.08 14.30 Uhr FSV Steinbach -   FV Stierstadt
08.11.08 14.15 Uhr DJK Bad Homburg II -   FSV Steinbach
16.11.08 14.30 Uhr FSV Steinbach -   SGK Bad Homburg
23.11.08 14.30 Uhr SF Friedrichsdorf -   FSV Steinbach
30.11.08 14.30 Uhr FSV Steinbach -   SG Hausen/Westerf.

Pietro Quaranta hört beim FSV auf
„Pez” Quaranta als Trainer zurückgetreten!

FSV Germania 08 Steinbach - Senioren -

Nachdem Pietro Quaranta
direkt nach dem Spiel in Weiß-
kirchen,  noch in der Kabine, sei-
nen Rücktritt erklärte - dies
hatte nichts mit den Ergebnis-
sen der 1. Mannschaft zu tun -
sondern lediglich mit der
Tatsache, dass er ab Oktober
eine neue Aufgabe bei seinem
Arbeitgeber übernimmt - schlug
er dem Vorstand als Interims-
lösung Ivan Sucic und Fongalla
(Fitnesstrainer) für die nächsten
Spiele der 1. Mannschaft vor.
Der gesamte Vorstand des FSV
Germania 08 Steinbach bedau-
ert auf der einen Seite die Ent-
scheidung von Pez Quaranta.
Auf der anderen Seite respek-

tiert der Vorstand aber seine Gründe zu diesem Schritt. Für seine
Arbeit als Trainer und vor allen Dingen als Spieler-Manager für den
Verein sei an dieser Stelle ausdrücklich gedankt. Mit seinem bei-
spielhaften Einsatz ohne »wenn und aber« nach der letzten Saison,
danach noch bis in die Sommerpause hinein (er verzichtete dabei
auf seinen Urlaub!!) beim „NEU”-Aufbau der 1. Senioren-Mann-
schaft für die Saison 2008/09 für den FSV Steinbach sei ein herzliches
Dankeschön gesagt.

Pietro „Pez” Quaranta

Michael Janson neuer Trainer beim FSV
Neuer Trainer für die 1. Mannschaft des FSV 08 Steinbach

Dem Spielausschuß und dem Vor-
stand des FSV ist es schnell gelun-
gen mit Michael Janson einen
neuen Trainer für den Seniorenbe-
reich zu finden. Michael »Immi«
Janson hat den Vorteil, einen Groß-
teil der jetzigen Seniorenspieler
bereits als B-Junioren und später
auch eine 1/2 Saison als A-Junioren
beim FSV Steinbach trainiert zu
haben. Fussballverrückt im positiven
Sinn wird er mit allen Mitteln versu-
chen, die Steinbacher Fußballer in
der Kreisoberliga zu halten. 
Seine Philosophie: Steinbacher Ei-
gengewächse an die 1.Mannschaft
heranführen  und in das Team zu
integrieren. Er führt somit den von
Pez Quaranta eingeschlagenen Weg
nahtlos beim FSV Steinbach weiter.

Ein kurzer sportlicher Lebenslauf von Michael Janson:
20 Jahre   Frankfurter Berg , Bezirksliga, A-Klasse, Heimatverein

9 Jahre  Viktoria Preussen Frankfurt, als Spieler, Bezirksoberliga
2 Jahre   SKG Frankfurt, Bezirksliga
1 Jahr     Spielertrainer Blau Gelb Frankfurt
4 Jahre   Spielertrainer Frankfurt Hausen
1 Jahr     B-Junioren-Trainer FSV Steinbach,
1/2 Jahr  A-Junioren-Trainer FSV Steinbach 2007  Bobbi Althaus

Michael „Immi” Janson

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten, um Zeit zu gewinnen.
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Gäste aus Saint Avertin besuchen die Steinbacher-Kerb und den HochtaunuskreisKultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

An dem Steinbacher Kerbewochenende hatte sich erfreulicher
Weise auch Besuch aus unserer Partnerstadt Saint-Avertin einge-
stellt. Insgesamt waren 28 Freundinnen und Freunde per Bus frei-
tags aus Frankreich angereist, die von ihren Gastgebern und dem
Vorstand des Kultur- und Partnerschaftsvereines in der Jahnstube
gebührend empfangen wurden. Etwas müde von einer 12-stündi-
gen Busfahrt wurden die Damen und Herren nach einem Will-
kommensdrink auf ihre Privatquartiere verteilt. Ein herzliches
Dankeschön geht meinerseits an die Familien, die dankenswerter
Weise Quartiere zur Verfügung gestellt haben. Am Samstag-
morgen, trafen sich die meisten der Gäste und Gastgeber am
Weiher im Wingert, um von dort zu einem kleinen Stadtrundgang
auf zu brechen. Da es unter den französischen Gästen erfreulicher
Weise viele gab, die zum ersten Mal in Steinbach waren, war das
die Gelegenheit, unser Städtchen kennen zu lernen. Man war zu-
nächst sehr angetan, von der Natur, die gerade im Wingert unser
Steinbach so reizvoll macht. Weiter ging es über den Friedhof, für
die Franzosen auch interessant, da diese in Frankreich ganz an-
ders aussehen, weniger Grün und kaum Blumenschmuck haben.
Danach erfolgte der Gang zum Rathaus und durch Garten- und
Bahnstraße zum Pijnackerplatz. Dort konnten wir einiges sagen
über die Historie des alten Ortskerns, die Bütt, das alte Rathaus,
die historischen Gasthäuser usw. Durch die Kirchgasse kamen wir
zur Sankt Georgkirche, wo uns Gerhard Schmidt vom Kirchenvor-

stand schon erwartete, der dann alles Wissenswerte über die
Kirche eindrucksvoll erzählen konnte.
Anschließend ging es dann zum Bürgerhaus, wo unser Haus-
meister Jürgen Schmidt bereits einen leckeren Erbseneintopf mit
Einlage zubereitet hatte. Auch die französischen Gaste fanden
großen Gefallen an diesem Gericht und ließen es sich schmecken.
Rechtzeitig zur Aufstellung des Kerbebaumes war das Essen been-
det, so dass die Franzosen dieses "Spektakel" mitverfolgen konn-
ten. Sie waren sehr beeindruckt von der Leistung der Kerbebur-
schen. Schließlich erfolgte die offizielle Eröffnung der Kerb durch
Bürgermeister Peter Frosch, mit Anstich des ,,Ebbelwoifasses', wo-
bei er kräftig unterstützt wurde von der Vorsitzenden der Part-
nerschaftskommission, Nicole Mousset. Den anschließenden "Frei-
schoppen" genossen nicht nur die französischen Gäste.
Am Nachmittag ging es mit dem gut gefüllten französischen Bus
in den Hessenpark nach Neu-Anspach, wo wir eine französische
Führung organisiert hatten. Auch dies fand großen Anklang, so-
wohl bei den Gästen, als auch bei den Gastgebern. Nach einer
Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen im Hessenpark fuhren wir,
mit einem kleinen Abstecher zur Saalburg, in die Quartiere zurück
nach Steinbach, wo man sich kurz ausruhen konnte, um anschlie-
ßend den Tanzabend der Kerbegesellschaft zu besuchen. Hier
fand die tolle Stimmung großen Anklang bei Allen, man konnte
ausgiebig tanzen, den Gickelschmiss mit der Kür des Kerbe-

mädchens und einen Auftritt der Kerbeburschen erleben. Einige
französische Gäste und deutsche Gastgeber sollen es bis in die frü-
hen Morgenstunden ausgehalten haben.
Der Sonntag begann mit einem Gottesdienst in der katholischen
Kirche, und anschließend klang das Wochenende aus mit einem
gemeinsamen Brunch im Bürgerhaus. Ein tolles Buffet, mit kalten
und warmen Köstlichkeiten, zubereitet von unserem Kassierer
Manfred Selow und seiner Frau Sylvia und unterstützt von Jürgen
Schmidt, begeisterte alle.
Die beiden Bürgermeister betonten in ihren Abschiedsworten, dass
die Partnerschaft der beiden Städte doch sehr lebendig sei, mit
einer Vielzahl gemeinsamer Veranstaltungen in beiden Städten, die
auch im nächsten Jahr fortgesetzt werden sollen. Bürgermeister
Jean-Gerard Paumier dankte seinem Kollegen für seinen Einsatz für
die Partnerschaft und kündigte an, dass er bei seinem nächsten
Besuch in Saint-Avertin Ehrenbürger werden soll. Am frühen
Nachmittag hieß es dann Abschied nehmen, was niemand leicht
fiel, hatte man doch neue Freundinnen und Freunde gewonnen
und alte Freundschaften vertiefen können. Alle waren sich einig:
man hatte ein schönes, erlebnisreiches Wochenende verbracht. 

Bei Interesse am Mitgestalten von Städtepartnerschaften oder
Kultur, werden Sie Mitglied im Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach.                                               2 Fotos: Dieter Nebhuth
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Wolf war mit 197 von 200 Pkt. der Beste!

Verein für Deutsche Schäferhunde Steinbach

Home of Love e.V. hilft beim Aufbau . . .

Initiativen und Vereine in Steinbach

. . . eines Kinderheimes für Not leidende, kranke und drogenab-
hängige Straßenkinder in den Philippinen. Unser Pilotprojekt in
Davao-City hat gezeigt, dass so ein Kinderheim / Rehabilitations-
Zentrum mit tiergestützter Therapie dringend gebraucht wird,
und dass die Kinder bereit sind, sich helfen zu lassen. Ziel ist: Ein
sich selbst verwaltendes und -tragendes Kinderheim aufzubauen.
Standort ist ein Resort in Lorega, einem kleinen Ort in den Bergen
von Bukidnon (Mindanao), in der Nähe von einem Krankenhaus
der "German doctors" von der Organisation "Ärzte für die 3. Welt“.
Diese würden auch die ärztliche Betreuung der Kinder übernehmen.
Das Resort liegt wunderschön in einem Erholungsgebiet, es ist ein
parkähnliches Gelände mit großem Schwimmbecken und Aus-
ruheplätzen. Es umfasst: Ein Kinderheim, Platz für 7 Kinder, (mit
der Möglichkeit zu erweitern), die in einer familiären Atmosphäre
wohnen und Zuwendung, Therapie und eine Ausbildung erhal-
ten. Ein großer Stall als regengeschützte Unterkunft für die Tiere,
die von der Straße aufgenommen wurden. Die Mitarbeit der
Kinder in der Tierpflege von den Hunden und Katzen ist eine
große Hilfe in der Therapie.
Ein Lodginghouse (Herberge), mit Dusche und Toilette
Das Haus hat 5 Zimmer mit je 6 Schlafplätzen, die man preisgün-
stig mieten kann. (Die Einnahmen kommen dem Kinderheim zu-
gute.) Eine große Küche für Selbstverpfleger ist vorhanden.
Das Gelände umfasst noch 2 Häuser mit Küche und Bad für
Verwalter und Mitarbeiter, bietet die Möglichkeit nach Bedarf
weitere Häuser zu bauen, bietet Platz zum Ausbau eines Spiel-
platzes und jede Menge Platz zum Herumtollen für Kinder und
Tiere. Durch das vorhandene Lodginghouse ergibt sich die Mög-
lichkeit, dass interessierte Menschen das Kinderheim-Projekt

direkt aus der Nähe miterleben können, und es können sich
Kontakte nicht nur zu den Straßenkindern und den Tieren, son-
dern auch zu Menschen aus verschiedenen Kulturkreisen ergeben.
Das Gelände ist 3 ha groß, der Kaufpreis beträgt 3,5 Millionen Peso,

das sind etwa 58.000,-- Euro.
Wir sind dankbar für jede
Spende, die dazu beiträgt, dass
wir dieses Gelände kaufen kön-
nen. Sie haben noch Fragen? Ich
beantworte sie gerne. Ich habe
selbst viele Jahre in Mindanao
gelebt, und eine gute Freundin
unserer Familie baut dieses
Kinderheim auf. 

Irene Hanusch (Vorsitzende) 
Telefon: 06171-978319, 
E-Mail: homeoflove@gmx.de ---
www.kinderheime-homeoflove.de

Das Spendenkonto lautet:
Bankinstitut: Dresdner Bank 
Konto-Nr.: 00 131 921 00       
BLZ:  51080060

Wir sind vom Finanzamt Bad
Homburg als gemeinnützig an-
erkannt und dürfen Spenden-
bescheinigungen ausstellen. Der
Verein ist beim Amtsgericht Bad
Homburg unter der Nr. VR 1865
registergerichtlich eingetragen.

2 Fotos: Dieter Nebhuth

Am 3. Oktober führte die Ortsgruppe-Steinbach ihren internen
traditionellen Pokalwettkampf unter der Leitung von Richter
Horst Hoss durch. Die Teilnehmer Christine Ulrich mit Ronja und
Kira, Angelika Galow mit Bobby, Nicola Bockelmann mit Cera,
Christine Rühl mit Hedda, Günther Wolf mit Emir, Andrea Strack
mit Olex, Ulrike Ulrich mit Wolf, Ferdinand Sulzbach mit Ronja
und Bea Kern mit King starteten in den Sparten Begleithundeprü-
fung und in der Vielseitigkeitsprüfung 1 und 3.
Als Sieger konnten sich herausheben: Christine Ulrich gleich zwei-
mal mit Ronja und Kira von der Königsgarde in der Sparte
Begleithundeprüfung, Andrea Strack mit Olex von der Kinzigau in
der Sparte Vielseitigkeitsprüfung I und Ulrike Ulrich mit Gauner
von den Wölfen (Rufname Wolf) in der Sparte Vielseitigkeitsprü-
fung 3. Richter Hass lobte den Ausbildungsstand unserer Hunde
und die Arbeit unserer beiden Helfer im Schutzdienst "Andreas
Röhrig“ und "Erik Lewald". Teilnehmer sowie der Vorstand waren
mit den Ergebnissen zufrieden, so dass der Tag erfolgreich been-
det werden konnte. 
1 Woche später am 12. Oktober richtete die Ortsgruppe ihre
Herbstprüfung aus, die unter der Leitung von P. W. Koch (Lei-
stungsrichter vom Hauptverein für Deutsche Schäferhunde in
Augsburg und gleichzeitig Ausbildungswart von der Landes-
gruppe Hessen-Süd) stattfand. Auch an dieser Veranstaltung nah-
men neun Hundesportfreunde in den Sparten Begleithunde-
prüfung, Vielseitigkeitsprüfung 1 und 3 sowie in der Fährtensuche
teil. Die Fährtenhundeprüfung 1, welche eine spezielle Prüfung in
der Fährtenarbeit ist, wurde von Christine Ulrich mit Kira von der
Königsgarde ausgeführt. In der Sparte Begleithundeprüfung
erreichten Christine Ulrich mit Ronja von der Königsgarde den 1.
Platz und Silke Carroux mit Esther von der Mönchhof-Kapelle bei
der Vielseitigkeitsprüfung 1. Ganz besonders freuten wir uns mit
Angelika Galow, dass sie mit ihrem Bobby (Rasse Rottweiler) die

Begleithundeprüfung bestanden hat, wobei für sie auch noch
eine schriftliche Prüfung anstand. Am Ende der Saison können wir
gemeinsam auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Der Vorstand
dankt allen Mitgliedern und Helfern für ihre geleisteten Arbeiten
bei den diversen Veranstaltungen, insbesondere auch bei den
wöchentlichen Übungsstunden.
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

Steinbacher CDU ehrt langjährige Mitglieder an der JHVCDU Steinbach

Im Rahmen ihrer Jahreshauptversammlung wurden für langjährige Mitgliedschaft in der CDU Steinbach folgende Mitglieder geehrt:
Von links - hintere Reihe: Albrecht Weiß (35 Jahre), Hans-Rüdiger Linhardt, Dr. Franz Weyres (40 Jahre), Heino von Winning (35 Jahre),
Willi Zimmermann (40 Jahre), Bürgermeister Peter Frosch; Von links vodere Reihe: als Gast Staatsminister Jürgen Banzer, Brigitte Weiß
(35 Jahre), Karl-Heinz Trachsel (25Jahre), Ralph Dürrmeier, (35Jahre) und Stadtverbandsvorsitzender Michael Dill.

Betreuung von Kindern unter 3 Jahren

Stadt Steinbach

Betreuungsplätze für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren
Nach § 30 Abs. 1 Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch ist
die Kommune verpflichtet einen Bedarfsplan zu erstellen. Der
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) bittet alle berufstätigen
Eltern, die einen Krippenplatz im Jahr 2009 benötigen, einen ent-
sprechenden Antrag auszufüllen. Diesen Antrag erhalten Sie im
Bürgerbüro im Rathaus, Gartenstraße 20 oder in den städtischen
Kindergärten, Wiesenau 15 und Wiesenau 15 a.
Der Antrag muss bis zum 19. November 2008 bei der Stadt
Steinbach (Taunus), Bürgerbüro eingereicht sein. Weitere Infos:
Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171-75391.

„Sternenzauber“ im Bürgerhaus Steinbach

El Hayal - Orientalischer Tanz in  Steinbach

Trotz starker Konkurrenz durch Museumsuferfest in Frankfurt,
Laternenfest in Bad Homburg, Burgfest in Falkenstein und der
einen oder anderen Grillparty im Schrebergarten, war das 2. Orien-
talische Tanzfest am 30. August im großen Saal des Bürgerhauses
in Steinbach gut besucht. Die Gruppe El Hayal präsentierte, was sie
seit Gründung der Steinbacher Tanzschule für orientalischen Tanz
"Denas Traum" in 5 Jahren Unterricht gelernt hat. Dem Publikum
wurde ein abwechslungsreiches Showprogramm für Jung und Alt
geboten. Wie vielseitig orientalischer Tanz sein kann, zeigten die
Tänzerinnen mit Tänzen zu bekannten Hits der türkischen Sänger
Tarkan und Mustafa Sandal sowie klassischen orientalischen Tän-
zen mit Schleier, Leuchtertablett, Stock, Fantasy-Wings und bei
Schwarzlicht.
Als Gäste begeisterten das Publikum die Gruppe Sahara e.V. aus
Friesenheim mit viel Temperament und Humor zu andalusischen
Klängen, Anatha aus Frankfurt tanzte zu Boftywoodklängen und
mit Säbel und Schleierfächer, Fathme Abdu aus Bad Homburg

zeigte ihr Können zu feurigen Latino-Rhythmen und klassisch
orientalisch. Vasmin, die zusammen mit Katharina bezaubernd
durch das Abend-Programm führte, begeisterte mit einem Pop
Baladi. Lieblinge des Abends waren die Mädchen einer Kinder-
tanzgruppe, die das Ergebnis eines Geburtstagsworkshops bei
Dena darboten. Der Augenschmaus der Bühne wurde in der Pause
durch den Gaumenschmaus des Ausländerbeirats der Stadt Stein-
bach, der orientalische Köstlichkeiten feilbot, ergänzt. Auf einem
kleinen orientalischen Basar konnte man Bauchtanzkleidung und
entsprechenden Schmuck erstehen.
Der Applaus der Zuschauer für die gelungene Show ließ alle Tän-
zerinnen die vielen Stunden zusätzlichen Trainings, Anproben,
Herausputzen der Kostüme mit Nadel und Faden, vergessen. An
diesem Abend schwebten die Tänzerinnen von El Hayal auf Wolke
Sieben. Der nächste Tag bringt allerdings oft eine große Leere, da
nichts nichts mehr zu tun ist. Deshalb freut sich El Hayal schon
jetzt auf das Einstudieren neuer Choreografien und Vorbereitun-
gen für den nächsten Auftritt, vielleicht sogar für das 3. Orienta-
lische Tanzfest in Steinbach.

JuZ kocht
Jeden Freitag kochen und essen Jugendpflegerinnen und Besu-
cher und Besucherinnen des Steinbacher Jugendhauses gemein-
sam. Gutes Essen soll auch mit einem kleinen Geldbeutel möglich
sein. Da gemeinsames Essen und Beisammensitzen nicht mehr für
alle unsere Besucher und Besucherinnen selbstverständlich ist,
nutzen wir die Möglichkeit, dies im Rahmen unserer sozialpäda-
gogischen Arbeit anzubieten. Gekocht wird bunt durch die inter-
nationale Küche, je nach Geldbeutel und Jahreszeit. Zudem kön-
nen sich auch Kinder und Jugendliche zum (Mit-)Kochen eintra-
gen. Eigene Ideen sind natürlich immer willkommen. Wir freuen
uns aufs nächste Essen mit euch!
Für Fragen steht das Team des Jugendhauses unter Tel. 0 61 71 /
97 88 50 und zu den Öffnungszeiten des JuZ gerne zur Verfügung.

Vorlesestunde am 5. November
Am Mittwoch, 5. November 2008 um 16.00 Uhr gibt es wieder ein
Bilderbuchkino in der Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Bornhohl 4.
Jochem Entzeroth zeigt und erzählt die spannende Geschichte "Wo
die wilden Kerle wohnen". Das Bilderbuchkino ist für Kinder ab 
4 Jahren gedacht. Damit die jungen Gäste es auch gemütlich
haben, sollten sie bitte ein Sitzkissen mitbringen. Eintritt ist frei.
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Tel. 0 61 71 / 98 01 67

Vorschulkinder besuchen SeniorenInnen
Die Vorschulkinder des Kindergartens besuchen die Bewohnerin-
nen und Bewohner der städtischen Senioren-Wohnanlage in der
Kronberger Straße 2. Dort findet am 12. Nov, 2008 um 15 Uhr der
wöchentliche Kaffeenachmittag der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der städt. Senioren-Wohnanlage im Treff für Alt u. Jung, statt.
Die Begegnung zwischen Jung und Alt findet im Rahmen des
Lichterfestes statt, dass vom städtischen Kindergarten unter der
Leitung von Andrea Haufe veranstaltet wird.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171-75391.

Beratung für Männer mit Gewaltproblemen
Eine Projektlandkarte ermöglicht es dem Leser, auf einen Blick zu
erkennen, ob und wo es in seiner Nähe ein Täterberatungs-
angebot gibt. Daneben beinhaltet der Wegweiser auch hilfreiche
fachliche Informationen zum Themenfeld Täterarbeit bzw. häusli-
che Gewalt. Die Broschüre kann bestellt werden über:
Hessisches Ministerium der Justiz Landeskoordinationsstelle 
gegen häusliche Gewalt, Luisenstraße 13, 65185 Wiesbaden, 
Telefon (0611) 32-0, Telefax (0611) 322619, 
E-Mail: poststelle@hmdj.hessen.de   ·   www.Iks.hessen.de

Junge Union veranstaltet Oktoberfest

Junge Union Steinbach

Der Eintritt beträgt 4,- € an der Abendkasse. Es besteht allerdings
auch die Möglichkeit, die Karten zum Preis von 2,- € bei Stempel
Bobbi auf der Bahnstraße 3, im Vorverkauf zu erwerben. DJ Levar
wird wie gewohnt für beste Stimmung und gute Laune sorgen. Als
Special wird es wieder ein Maßkrugstemmen für Männer und Frauen
geben. Für das leibliche Wohl bereiten die Mitglieder der jungen
Union ihren Gästen neben süffigem Wiesnbier auch Weißwurst und
Brez’n zu. Zu dieser Veranstaltung sind alle Bürgerinnen und Bürger
von Steinbach sehr herzlich eingeladen. Feiert mit uns das
Oktoberfest in Steinbach, genau wie auf der Wiesn. Daniel Schüßler

Die Junge Union Steinbach veranstaltet am Samstag, den 
25. Oktober 2008 wieder das mittlerweile schon traditionelle
Oktoberfest in den Jahnstuben der Altkönighalle. Beginn ist 19 Uhr.



STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

■ Sie gewinnen wertvolle Zeit!
■ Sie kaufen streßlos ein!
■ Fachkundige Beratung!

■ ALLES FÜR DIE SCHULE
■ STEMPEL direkt vom HERSTELLER
■ SCHUH-SERVICE ANNAHME
■ BIOMETRISCHE PASSBILDER
■ HERMES-PAKET-SHOP
■ FOTO-SERVICE-ANNAHME
■ KALENDER FÜR 2009
■ ELEKTRISCHE LATERNENSTÄBE
■ Trauer-, Glückwunsch-, Hoch- 

zeits-, Weihnachtskarten u.v.m.
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Wir haben MEHR als „Gelbe Säcke”
und können MEHR als nur kopieren!

Gasthaus Zum Schwanen
Inh.: Sonja Hackbarth

Eschborner Str. 2  · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 06171 - 7 30 31 · Fax: 06171 - 7 28 49

M I T TA G S T I S C H
Täglich wechselnde Gerichte · Stammessen ab 6,-- €

(incl. Tagessuppe)
Dienstag bis Freitag von 11.30 bis 14.00 Uhr

Familie Hackbarth & Team

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

Oktoberfest bei der Senioren Union Steinbach

Senioren Union Steinbach

Über 120 Gäste waren der Einladung der Senioren-Union am 8. Okt.
2008 zum „Oktoberfest“ ins Steinbacher Bürgerhaus gefolgt. Echte
bayerische Weißwürste, ofenfrische Brezeln und Butter, sowie fri-
sches Holzofenbrot mit Obazda wurde angeboten.
Natürlich fehlte auch nicht das dazugehörende Fassbier aus der
Klosterbrauerei Vierzehnheiligen. Darüber hinaus konnte wer
wollte verschiedene Sorten bayerischer Biere mit nach Hause neh-
men. Neben den „Bayerischen“ blauweißen Rauten, Tischdekora-
tion mit kleinen Tischfähnchen und der Oktoberfestfahne sorgte
das bekannte Steinbacher Urgestein Heinrich Grunau, auch als
„Wingertlerche“ bekannt, für ausgelassene Stimmung und brach-
te mit seinem Akkordeon die Anwesenden zum Singen und
Schunkeln.
Der stellv. SU Vorsitzende Karl Hübner und seine Frau Gerlinde
fanden mit zwei Sketchen von Carl Valentin großen Anklang beim
Publikum. Als Gast wurde Herr Prof. Dr. Heinz Riesenhuber mit
großem Beifall begrüßt. In seiner kurzen Begrüßungsrede zeigte
er sich erfreut über die große Beteiligung und dem Interesse an
den Veranstaltungen der Senioren-Union. Er bedauerte sehr, dass
er am Sonntag, dem 9. November zum geplanten
Musiknachmittag mit der Stierstädter Blaskapelle“ und der Prä-
sentation der „Taunus Apfeltorte“ im Bürgerhaus nicht kommen
kann. Frohgelaunt und gesättigt gingen die Anwesenden nach
Hause. Die Vorstandsmitglieder waren am Abend zwar geschafft,
aber hatten den Trost, wieder einmal eine gelungene Feier für die
Senioren durchgeführt zu haben.               Gerhard Straßburger

Musikalischer Kaffee-Nachmittag am 9. Nov.
Am Sonntag, den 9. Nov. um 14:30 Uhr lädt die Steinbacher
Senioren Union zu einem „Musikalischen Kaffeenachmittag“ in
den Steinbacher Bürgerhaussaal ein. Es spielt: 
»Die Stierstädter Blaskapelle« vom TV Stierstadt 1891
Alle Bürger von Steinbach sind herzlich eingeladen, mit der
Senioren-Union Steinbach in der ungemütlichen Jahreszeit einen
musikalischen Leckerbissen an einem Sonntagnachmittag mit
Kaffee und Kuchen zu verbringen.   Eintritt frei!
Für eine Spende von € 1,00 für die Aktion "Leberecht" bei der
Taunus Zeitung würden wir uns freuen. An diesem Nachmittag
wollen wir Ihnen die "Taunus-Apfeltorte" anbieten.

„Die Süßkirschen-Wanderin“

Künstlergruppe „Goldene Meister von Odessa“

Die Kunstausstellung „Die Süßkirsche-Wanderin“ findet
vom 25. Oktober bis 7. November 2008 statt. Die Adresse:
Georg-Hieronymi-Saal des Rathauses Oberursel, Rathaus-
platz, 1, 61440 Oberursel.

Die Künstlergruppe „Goldene Meister von Odessa“ lädt Sie zur
Ausstellung „Die Süßkirsche-Wanderin“ ein. Es handelt sich hier-
bei um Bilder von ukrainischen und russischen Künstlergruppen,
die im Georg-Hieronymi-Saal des Rathauses Oberursel präsentiert
werden. Veranstalter ist der Kultur- und Sportförderverein Ober-
ursel e.V. und der Internationale Verein „Windrose“.
Es werden Werke der ukrainischen und russischen Künstlergruppe
„Goldene Meister von Odessa“ von 10 verschiedenen Malern aus-
gestellt. Alle Künstler haben in Russland eine akademische Ausbil-
dung in der Tradition der russischen Südschule erhalten. Von weit
her sichtbar sind die leuchtenden Blumenbilder von Wassilij
Ponikarov. Vollkommen anders dagegen sind die Werke von
Leonid Schilov. „Süßkirsche-Wanderin“. Er malt schlanke Frauen-
profile voller Gefühle. Wir genießen die Kunst vom interessanten
Maler Evgen Sivopljasov. In seinen faszinierenden Grafiken setzt
er sich mit dem ganzen Universum auseinander. Seine neue Tech-
nik (ist ohne Computer sondern es sind selbst ausgedachte
Farben-Wirbel) verbinden sie mit Erlebnissen seiner vielen großen
Reisen durch die Welt. Noch weitere Bilder sind in diese Aus-
stellung unter anderem von: David Bekker, Juri Kovalenko, Georg
Chadjioglov (Sankt Petersburg), Vjacheslav Schakalov, Alexander
Dmitriev, Alex Malik, Jurij Djachuk, Galina Kravchenko, Valerij
Sirov. An der Vernissage machen mehrere verschiedene Kultur-
kreise mit folgenden  Leuten mit: Gedichte Lesung von Annette
Linhardt und Elena Ananyeva, Gitarre und Gesang – Daniel Kiesel,
Flamenco Ensemble „Chikos Orientales“ von Frankfurt am Main,
die Leiterin und Tänzerin - Christine Rodriges.
Es wird eine korporative Reise auf den Spuren von berühmten
Künstlern wie Wassilij Kandinskij und Gabriella Münter, Alexej
Javlenskij und Marianne von Verefkin angeboten.
Infos: Künstlervertreter – Jochen Schmija – Tel. 0160-2667388
Eintritt ist frei.                                                 Anna Ananyeva

Offener Brief an den Bürgermeister der Stadt Steinbach/Ts.

+++ OFFENER LESERBRIEF +++ OFFENER

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Frosch. Im August 2000
sind wir uns bei der Feier zum 90.Geburtstag einer sehr
charmanten Dame im Praunheimer Weg begegnet. Zu ihrer
Erinnerung: Bei dieser Gelegenheit haben wir uns, obwohl
doch gerade die von ihnen in Angriff genommene
Bebauung der Friedhofsparkplätze gescheitert war, sehr
nett unterhalten. Kurz vor dem Abschied drehte sich das
Gespräch der Anwesenden um den extrem schlechten
Zustand der Bürgersteige an den gefährlichen Engstellen
der Eschborner Straße im Bereich Gasthof Schwanen / Eis-
diele und gegenüber. Sie wurden ausdrücklich gebeten,
ihren Heimweg über diese Engstellen zu nehmen, um
deren Zustand auf sich einwirken zu lassen und möglichst
bald eine Reparatur zu veranlassen. In diesen Bürger-
steigen waren damals schon durch unfachgerecht ausge-
führte Reparaturen, tiefe Längsrillen und Risse entstanden.
Darüberhinaus sind die Bürgersteige an diesen Stellen so
schmal, dass selbst ein Hackenporsche diese nur mit einem
Rad befahren kann. Ein paar Zentimeter Spurabweichung
eines gerade vorbei fahrenden Lastwagens könnte verhee-
rende Folgen für einen Fußgänger nach sich ziehen. Ein
Passant, der an diesen Engstellen wegen des schlechten
Zustandes der Gehflächen stolpert und strauchelt, gerät
leicht in höchste Lebensgefahr. 
Hier bewegen sich täglich viele Kinder auf dem Schulweg
und etwa ein Viertel der Steinbacher Bürger müssen täglich
diese üblen Bürgersteige passieren. Es sind jetzt 8 Jahre seit
unserem Gespräch vergangen und die charmante Dame aus
dem Praunheimer Weg hat inzwischen ihren 98. Geburtstag
gefeiert. Es hat sich jedoch bis heute nichts getan. Der
Zustand der Bürgersteige allgemein und insbesondere der
dieser Engstellen hat sich aber in diesen 8 Jahren noch wei-
ter verschlechtert. Inzwischen wurde der Amtssitz des
Bürgermeisters mit erheblichem Aufwand verschönert.
Die dorthin führenden Straßen wurden völlig neu herge-
richtet, hier wurden einige tausend Quadratmeter Verkehrs-

fläche neu angelegt. Der Rathausplatz wurde neu gepflastert
und das Rathaus umgebaut, wobei noch ein weiterer teurer
Eingriff an diesem Objekt bevorsteht. Die Stadtväter haben
mit heftiger Bauwut mehrere Neubaugebiete in Angriff
genommen und im Gelände wird heftig wegen der
Wasserzufuhr für den Steinbach gebuddelt. Die Schwimm-
badruine soll spekulativ für über 350.000,- € abgetragen wer-
den und die dort vorbeiführende Hochspannungsleitung soll
lt. TZ vom 8.8.2008 für 1,5 Mio. € ebenso spekulativ unterir-
disch verlegt werden. Es steht ein millionenteurer Schul-
neubau bevor und die Stadt beabsichtigt millionenverschlin-
gende behindertengerechte Maßnahmen im öffentlichen
Bereich, wobei letzteres sicherlich sehr zu loben ist. 
Der Zustand dieser ohnehin zu schmalen Bürgersteige ist
eine gefährliche Zumutung und wirft ein ganz schlechtes
Licht auf die Verantwortlichen. Es geht doch garnicht um die
Verbreiterung der Bürgersteige an diesen Engstellen, son-
dern lediglich um die Herstellung einer für Fußgänger eini-
germaßen begehbaren Lauffläche. Für die vorrangige
Instandsetzung dieser Gefahrenstellen, bei der es sich um die
Reparatur von etwa 80 Quadratmeter Fläche handelt, ist ein
Betrag notwendig , der nicht einmal einem viertel Prozent
der zuvor aufgeführten Kostensummen entspricht. Das wäre
eine Investition in die Sicherheit, Gesundheit und Lebens-
qualität der Bürger, für die Sie, Herr Bürgermeister, sicher
auch mal gelobt würden. Allein durch Absichtserklärungen
ändert sich hier jedoch nichts. Es ist jetzt wirklich allerhöch-
ste Zeit. Packen Sie es endlich an.     M. f. G. Peter Hoffmann

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jeden Anlaß!
STEINBACHER-GESCHENK-

Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Bunk, Wiesenstr. 6
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstadter. Str. 8
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3
Elektro Windecker, Bahnstraße
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr.17
La Gatta Modeboutique, Bahnstr.
Lotto Laden, Pijnackerplatz
Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Optiker Vogel, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Tank Max, induetriestraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße
Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“

MMMM UUUU SSSS TTTT EEEE RRRR

Drei besondere Abende bei der VHS + IG Bau

VHS Steinbach

Er ist in aller Munde: der neue Gebäude-Energieausweis. Wer ihn
wann braucht, erläutert die Architektin Gabriele zur Megede am
29.10.2008 um 19.30 Uhr in ihrem Vortrag im Bürgerhaus. Neben
dem Energieausweis erklärt sie, welche Bedeutung Energieberichte
haben und welche Energiesparmaßnahmen sich daraus ergeben.
Außerdem gibt sie praktische Tipps zur Wärmedämmung und
deren Finanzierung, z.B. durch staatliche Fördermittel.
In den Räumlichkeiten der IG Bauen-Agrar-Umwelt eröffnet am
28.10.2008 eine Ausstellung des vhs-Kurses ,,Aquarellieren unter
der Leitung von Jana Roth. Nach der Begrüßung durch Klaus
Mohr, Leiter der IG Bauen Bildungsstätte, und einführenden
Worten von Carsten Koehnen, dem Leiter der vhs Hochtaunus,
bietet sich für Interessierte die Gelegenheit, die Werke der Kurs-
teilnehmer zu betrachten und zu bestaunen. Die Ausstellungs-
eröffnung ist um 19:30 Uhr bei freiem Eintritt. Die Ausstellung ist
zu sehen bis zum 17.12.2008 montags-donnerstags 8:00-18:00 Uhr
und freitags 8:00-16:00 Uhr.
Voyage de sud nennt sich das Programm der beiden Musiker
Tilmann Hohn (Gitarre) und Klaus Mager (Percussion). Mit eige-
nen und bekannten Stücken treten sie eine musikalische Reise in
den Mittelmeerraum an. Das Konzert findet am 4.11.08 um 19:30
Uhr in der Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt statt.
Weitere Infos dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr im vhs-Büro im
Ordnungsamt, Gartenstraße 25, bei Alexandra Schuhmann-Pidun
möglich (Tel. 06171/7000-75). Nähere Infos auch bei Julia Wilke-
Henrich, Tel. 5848-24. 

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Montag 3. Nov. 2008
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FFEENNSSTTEERR  ++  TTÜÜRREENN--
SSTTUUDDIIOO
KKUURRTT WWAALLDDRREEIITTEERR
GGmmbbHH

BBaahhnnssttrraaßßee  1133

6611444499  SStteeiinnbbaacchh  ((TTss..))

TTeell..:: 00  6611  7711  //  77  8800  7733

FFaaxx::  00  6611  7711  //  77  8800  7755

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen für Jugend und Senioren am 2. November 2008

Schützengesellschaft 1930 Steinbach/Ts.

Liebe Sportfreunde, wie schon in den vergangenen Jahren veran-
staltet die Schützengesellschaft 1930 Steinbach/Ts. e.V. am:

S O N N T A G, dem 02. November 2008, ab 9.00 Uhr 
ihre 16 Jugendstadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen
Austragungsort ist der Luftgewehrstand in der Altkönighalle
(Kellergeschoß). Trainingszeiten: Finden am Mittwoch  29.10.2008
von 19.00 - 21.00 Uhr statt. 20 Schuß werden kostenlos gestellt.
Es wird um 3 Pokale für die Mannschaften und je einen Pokal für
die beste Einzelschützin und den besten Einzelschützen geschos-
sen. Das Teilnehmeralter ist von 12 - 16 Jahren begrenzt. Haben
zwei bzw. mehrere Mannschaften oder bei der Einzelwertung, das
gleiche Ergebnis, wird wie folgt gewertet: Wer die meisten 10er,
bei gleicher Anzahl dann 9er usw. geschossen hat, ist Sieger bzw.
besser plaziert. Wir laden alle Steinbacher Vereine und Verbände
zu dieser Stadtmeisterschaft recht herzlich ein. Sie können max. 2
Mannschaften zu je 4 Teilnehmer melden. Jeder Schütze darf nur
für einen Verein und Mannschaft starten (Mitglieder von Schüt-
zenvereinen sind ausgeschlossen). Nach §36 der 1. WaffV. müssen
die Teilnehmer das 12. Lebensjahr vollendet haben. Geschossen
wird nur mit vereinseigenen Luftgewehren je 15 Schuß pro
Teilnehmer (Auf 5 Scheiben je 3 Schuß). Für 1 Probescheibe erhält
jeder Teilnehmer zusätzlich 5 Schuß. Die Teilnahme ist kostenlos.

Stefan Eich, 2. Vors.

Liebe Sportfreunde, wie schon in den vergangenen Jahren veran-
staltet die Schützengesellschaft 1930 Steinbach/Ts. e.V. am:
S O N N T A G, dem 02. November 2008, ab 9.00 Uhr
ihre 27. Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen
Austragungsort ist der Luftgewehrstand in der Altkönighalle (Kel-
lergeschoß). Trainingszeiten; Finden Dienstag, den  28.10.2008
von 19.00 - 21.00 Uhr statt. Unkostenbeitrag: 1,- €. 20 Schuß wer-
den gestellt.
Es wird um 3 Pokale und den Wanderpokal geschossen. Zusätzlich
erhält die beste Einzelschützin, der beste Einzelschütze und die 
3 besten Damenmannschaften einen Pokal. Haben zwei bzw. mehrere
Mannschaften oder bei der Einzelwertung, das gleiche Ergebnis, wird
wie folgt gewertet: Wer die meisten 10er, bei gleicher Anzahl dann
9er usw. geschossen hat, ist Sieger bzw. besser plaziert.
Wir laden alle Steinbacher Vereine und Verbände zu dieser Stadt-
meisterschaft recht herzlich ein. Sie können mit max. 4 Mann-
schaften zu je 4 Teilnehmer melden. Jeder Schütze darf nur für
einen Verein und Mannschaft starten (Aktive Mitglieder von
Schützenvereinen sind ausgeschlossen). Nach §36 der 1. WaffV.
müssen die Teilnehmer das 12. Lebensjahr vollendet haben. Ge-
schossen wird nur mit vereinseigenen Luftgewehren je 15 Schuß
pro Teilnehmer (Auf 5 Scheiben je 3 Schuß). Für 1 Probescheibe
erhält jeder Teilnehmer zusätzlich 5 Schuß. Die Startgebühr
beträgt pro Mannschaft 8.- €.                     Stefan Eich, 2. Vors.

Am 2. November finden auf unserem Schützenstand in der Altkönighalle wieder die Stadtmeisterschaften mit dem Luftgewehr statt.
Die Pokalspenden kommen von Bürgermeister Peter Frosch und der Raiffeisenbank Oberursel. Herzlichen Dank dafür.           

Mit freundlichem Schützengruß Stefan Eich

Steinbacher Kerb = Wetter gut -- Stimmung gut!

Kerb in Steinbach (Taunus)

Die Kerbeburschen lieferten sich in diesem Jahr mit einer Rumpf-
mannschaft »9 Burschen« im Käsbachtal einen harten Kampf mit
dem zukünftigen Steinbacher Kerbebaum. Um den 25 Meter lan-
gen Baum zu schlagen und anschließend mit Traktor und Radlager
ans Steinbacher Bürgerhaus zu transportieren, waren viel Kraft und
Konzentration gefordert.  Pünktlich trafen die Kerbeburschen
dann samt Baum, auf dem der Kerbejohann festgezurrt war, am
Bürgerhaus ein. Erwin und Willi Fuchs sowie Gerd Rother und
Helmut Gissel gaben beim Aufbau den Ton an. Die Aufstellung des
Kerbebaums verlief etwas holprig und der Baum fand erst nach
mehreren Versuchen den Weg in die Schleuse. Der Applaus des
Publikums war den Kerbeburschen dennoch gewiss. Bürgermeister
Peter Frosch begrüßte nach dem obligatorischen Ebbelwoi-
Fassanstich die französischen Gäste aus der Partnerstadt St. Avertin. 
Kerbetanz mit unserer Partnerstadt St. Avertin 
Ohne die 30 Gäste aus der französischen Partnerstadt St. Avertin,
die am Samstagabend mit ihren Gastfamilien - ca.  40 Personen -
am Kerbetanz im Bürgerhaus teilnahmen, wäre die Zahl der

Besucher im Vergleich zum Vorjahr geschrumpft.  So aber tanzten
und feierten über 200 Personen im Bürgerhaussaal. Unsere franzö-
sischen Freunde trugen kräftig dazu bei, dass die Stimmung im
Bürgerhaus immer hochgehalten wurde. Selbst Bürgermeister Peter
Frosch stellte erfreut fest „So ein volles Haus hatten wir selten“.
Den Eintrittspreis hatte man in diesem Jahr auf 3 Euro + 1 Glas Sekt
gesenkt. Diesmal heizte den Gästen  das Duo „Bibertaler Buben“
mächtig ein. Gegen 22.30 Uhr stieg die Spannung. Dann forderten
die Kerbeburschen mehrere Mädels im Saal zum Tanz auf. Doch
bevor sich die Auserwählten von ihren Sitzen erhoben, wurde
ihnen eine Augenbinde verpasst. Mit verbundenen Augen traf
Kristin Darmstadt beim Gickelschmiss auf Anhieb, der Krug zer-
brach in unzählige Stücke. Bürgermeister Peter Frosch äußerte sich
über die getroffene Wahl sehr zufrieden. 
„Für uns war der Abend ein Erfolg“, sagte Tanja Richter. Zum 20-
jährigen Bestehen der Kerbegesellschaft im kommenden Jahr soll
es in jedem Fall ein Fest geben. Über Näheres wird auf der Mitglie-
derversammlung im März 2009 entschieden. Die 1989 gegründete
Kerbegesellschaft hat mehr als 80 Mitglieder. 

Änderung der Müllabfuhr

Stadt Steinbach

In der Ausgabe Nr. 18 der Steinbacher Information haben wir ausführ-
lich über die Änderungen der Müllabfuhr ab 01. Jan. 2009 informiert.
Vor allen Dingen ging es dabei darum, dass es bis zu den 240 L-Tonnen
nur noch eine 14-tägige Leerung geben wird. Dies hat zur Folge, dass
alle, die bisher die wöchentliche Leerung in Anspruch genommen
haben, am 12.12.2008 folgende Tonnengrößen angeliefert werden:
statt bisher die 60L-Tonne jetzt neu eine 120L-Tonne

“ 80L-Tonne “ 240L-Tonne 
“ 120L-Tonne “ 240L-Tonne
“ 240L-Tonne “ zwei 240L-Tonnen.

Dieser Tonnenaustausch erfolgt automatisch und kostenlos.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Sie der Stadt schriftlich bis zum
31.10.2008 mitteilen müssen, falls Sie eine andere Tonnengröße benötigen
(nach unserer Satzung ergibt sich die Größe der Tonnen aus der
Personenzahl eines Haushaltes, d.h. pro Person wird ein Anfall
von Restmüll von 12L wöchentlich angenommen. Bei einem Vier-
Personen-Haushalt würde sich demnach eine Tonnengröße von 
4 x 24L zweiwöchentlich = 96 L = 120L-Tonne ergeben.

WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
Umweltbeauftragter .......................................7000-50 
Anmeldung Sperrmüll + Elektrogeräte............7000-33
Gelber Sack/Gelbe Tonne...............................7000-50 
Meinhardt Städtereinigung....................06122/8001-0 
RMA Rhein-Main-Abfall GmbH...............069/80052-0
Restmüllbehälter (Umtausch usw.)..................7000.31
Wohngift-Telefon (gebührenfrei)............0800/7293600
Landratsamt Bad Homburg v.dH. .........  06172/999-0
Untere Naturschutzbehörde................06172/9996002
Polizeistation Oberursel (Taunus).......................62400

AAAA CCCC HHHH TTTT UUUU NNNN GGGG ::::

GGGGaaaarrrrtttteeeennnn----     uuuunnnndddd    GGGGrrrrüüüünnnnaaaabbbbffffäääällll lllleeee
Es findet noch 1 zusätzliche Straßensammlung statt. 

Mittwoch 12. Nov. 2008

Alle Fotos: Dieter Nebhuth
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Wichtige Arzt-Telefon-Nummern:
Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie Sich die folgen-
den Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres
Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. A. Mousa · Berliner Strasse 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. J. Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

Fax: 7 95 90 · Email: dr.j.odewald@telemed.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18

Di 8 - 12 + 15 –19*, Mi 8 – 13
Do 7* - 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 * für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Dr. T. Orth · Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Achtung: Die Telefonnummer von Dr. Orth wurde durch ein amtliches
Versehen nicht in der aktuellen Version des Telefonbuchs aufgenom-
men. Daher bitte notieren!
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus

Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292
(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten) Rettungsdienst,
Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Montag 3. Nov. 2008

Frühstück am 29.10. in der Kronberger Str. 2

die brücke Steinbach

Am Mittwoch, dem 29, Oktober ab 9 Uhr lädt die brücke alle Mit-
glieder u. Steinbacher Bürger und Bürgerinnen zu einem gemein-
samen Frühstück im Treff für Jung und Alt in der Kronberger Straße 2
ein. Auch zum Frühstück am 5. November treffen wir uns im Treff für
Jung und Alt in der Kronberger Straße 2, am 12., 19. und 26.
November findet das Frühstück am Mittwochmorgen wieder im
Backhaus statt. Am 29. 10. 08 wird um 15 Uhr in Frankfurt im Kino
Cine-Star Metropolis am Eschenheimer Turm die in Frankreich mit
außerordentlichem Erfolg gezeigte Komödie "Willkommen bei den
Sch'tis" gezeigt. Wir wollen uns diesen Film anschauen. Es ist vorge-
sehen, verbilligte Gruppentickets zu kaufen und um 12.51 Uhr an der
Haltestelle Berliner Straße Hochhaus mit dem Bus der Linie 872 nach
Weißkirchen-Ost und von dort mit der Linie U 3 nach Frankfurt zu
fahren. Wer an einer anderen Haltestelle einsteigen möchte, sollte
sich mit Jürgen Schellbach in Verbindung setzen (Tel.: 06171-9879186
oder 0170-2182643). Wir würden uns freuen, wenn sich uns zahlrei-
che Steinbacher und Steinbacherinnen anschließen würden. Es macht
mehr Spaß, mit anderen zusammen als allein einen Film zu genießen.
Der nächste Kaffeenachmittag findet am Sonntag, den 2. November
2008 ab 15 Uhr im Treff für Jung und Alt Kronberger Straße 2 statt.
Auch hierzu sind nicht nur Mitglieder, sondern alle Steinbacher
Bürger eingeladen, die Lust auf einen unterhaltsamen Nachmittag
und die Begegnung mit Mitbürgern haben. Wie immer erwartet Sie
ein reichhaltiges Angebot von wundervollem, von engagierten
Mitgliedern hergestelltem Gebäck. Spieleabende finden am 27.
Oktober, 10. und 24. Nov. jeweils ab 19 Uhr in der Gaststätte Bürger-
haus statt. Wer mag, kann sich auch noch für den gemeinsamen
Besuch des Varieté des Neuen Theaters in Höchst am 21. 11. 2008 im
brücke-Büro anmelden. Die brücke bietet zwei neue Computer- und
Internet-Kurse an, die für Windows XP- und Vista-Nutzer gleicher-
maßen geeignet sind. Der Kurs findet am Montag, den 8. Dezember
2008 in der Zeit von 9 bis 12 Uhr statt. Im zweiten Kurs wird ein
Internet-Grundwissen vermittelt. Der Kurs ist am  29. Oktober, am
5. November und am 6. November. Wer teilnehmen will, kann sich
dienstags zwischen 18.30 und 20 Uhr oder mittwochs zwischen 11 u.
12.30 Uhr im brücke-Treff Hessenring 24 (Seiteneingang/Souterrain)
anmelden. Gerade für Menschen, die sich nicht mehr so gut bewegen
können, bietet das Internet vielerlei Möglichkeiten. Durch seinen
Einsatz können ohne jegliche körperliche Anstrengung Informa-
tionen über nahezu alle Lebensgebiete beschafft, aber auch Preise
verglichen und Bestellungen aufgegeben werden. Gerade auch um
Älteren und körperlich eingeschränkten Menschen diese Mög-
lichkeiten zu eröffnen, hat die brücke Computer angeschafft, die
während der Öffnungszeiten des brücke-Büros dienstags zwischen
18.30 und 20 Uhr und mittwochs zwischen 11 und 12.30 Uhr von allen
Steinbachern und Steinbacherinnen mit Unterstützung engagierter
Mitglieder genutzt werden können. Auch wer etwas über die brük-
ke, die Hilfsangebote ihrer Mitglieder und die Möglichkeiten, selbst
Hilfe zu leisten, erfahren möchte, ist während dieser Zeit im brücke-
Büro herzlich willkommen.                                            Der Vorstand

Einsätze im September 2008

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

02.09.2008 Katze auf einem Baum 17:29 - 18:32 (Herzbergstr..).
Eine seit 2Tagen auf einem Baum sitzende Katze wurde gerettet
und der Besitzerin übergeben.

03.09.2008 Person im Aufzug 23:26 - 00:34 (Herzbergstr.).
Die Aufzugtür musste gewaltsam geöffnet werden um eine
Person zu befreien.

06.09.2008 Wasser in Wohnung 15:26 - 16:38 (Berliner Str.).
Ausgelaufenes Wasser in einer Wohnung wurde beseitigt.

19.09.2008 Ölspur 16:49 - 17:26 (Hessenring).
Mit Bindemittel ist die ca. 75m lange Ölspur aufgenommen worden.

30.09.2008 Küchenbrand 16:15 - 17:30 (Feldbergstrasse).
Der Brand löste einen Großalarm aus, durch das schnelle Eingreifen
der Feuerwehr konnte schlimmeres verhindert werden. Ein detaillier-
ter Bericht war in der Steibacher Info Nr. 18.              Thomas Wauer

Kreisvergleichskampf 2008 in Bruchköbel

LC Steinbach

Tolles Rennen von Inoa Hildebrandt über 1000m!
Beim Kreisvergleichskampf in Bruchköbel waren 7 LC´ler für den
Hochtaunuskreis am Start. Ein Indiz dafür, dass sie in der Saison
gute Leistungen gebracht haben und vom Schülerwart des HTK
(Florian Rau) eingeladen wurden. Trotz einiger guter Leistungen
unserer Schüler kam die Hochtaunusmannschaft nur auf Platz 10
(von 10 Kreisen)! Bei den A-Schülern (M14/15) sprang Gerwin
Weber im Weitsprung Bestleistung auf sehr gute 4,96m. Auch
seine 9,29m im Kugelstoßen waren BL und brachten dem Kreis
wertvolle Punkte. Christian Backhaus war bei den B-Schülern
(M12/13) gleich 3 mal am Start. Über 75m lief er 11,75 Sek., die
60m Hürden in 13,03 Sekunden und die beste Leistung brachte er
im Hochsprung mit 1,30m. Inoa Hildebrandt und Philipp Blaszczak
liefen bei den C-Schülern (M10/11) die 1000m. Während Philipp
bei seinem ersten großen Einsatz noch ein wenig Lehrgeld für sei-
nen etwas nervösen Lauf (3:57,68 Min.) bezahlen mußte, lief Inoa
Hildebrandt ein grandioses Rennen. Er steigerte seine Bestzeit um
13 Sekunden (!) auf ganz starke 3:32,54 Minuten. Das war Klasse!
Bei den B-Schülerinnen (W12/13) waren Anna Henkel, Aylin
Dügün und Marlene Grabiger am Start. Anna Henkel lief die 75m
in 12,34 Sekunden und warf den Speer mit neuer Bestleistung auf
ganz tolle 24,91m. Aylin Dügün lief über 75m ordentliche 10,95
Sekunden und verpasste nach gutem Hochsprung von 1,35m ihre
BL nur um 1 cm. Bei Marlene Grabiger lief im Weitsprung nicht
viel zusammen. Nur 4,01m waren für sie eher schwach. Dafür lief
sie aber über 800m ein glänzendes Rennen und schaffte neue BL
mit 2:40,69 Minuten.

TT-Jugend holt ersten Punkt

TuS Steinbach - TT-Jugend -

So langsam macht sich das harte Training für die Neulinge
in der Jugendmannschaft bezahlt. 
Nach den Auftaktniederlagen holten sie am 3. Spieltag gegen die
DJK Helvetia Bad Homburg Kirdorf II ihren ersten Zähler. Sascha
Jacobs und Sonja Bohl erspielten das 1:0 im Doppel. Daniel Jacobs
und Alexandra Eß verloren nach einigen engen Sätzen 1:3. Sascha
war mit zwei weiteren Einzelsiegen der Punktelieferant des Tages!
Sonja Bohl gelang im vorderen Paarkreuz ein Sieg und mußte sich
im zweiten Einzel auch erst im fünften Satz geschlagen geben. Im
hinteren Paarkreuz konnte Daniel nicht punkten, doch Alexandra
stellte im letzten Einzel mit einem hart umkämpften 3:2 Erfolg
das 5:5 Unentschieden sicher. Das war schon der erste Schritt für
weitere Erfolge war sich Trainer Arnd Bohl sicher und das Selbst-
vertrauen der „Frischlinge" ist damit auch gestiegen.
Noch ohne zählbaren Erfolg stehen die „ganz Kleinen" in der
Schülermannschaft da. Beim TTC Ober-Erlenbach setzte es erneut
eine 0:6 Niederlage. Die von Seniorenspieler René Zeippert be-
treuten Atig Mohabatzada, Filip Fitzermann, Saskia Lange und
Carolina Klatt konnten lediglich einen Satz für sich verbuchen.
Das hier keine Wunder geschehen war vor der Runde schon klar.
Doch müssen auch die blutigen Anfänger mal ins kalte Wasser
geworfen werden und ihre Erfahrungen sammeln. Auf die Frage
von Betreuer René - hat es euch wenigstens Spaß gemacht? . . .
kam die unmißverständliche Antwort - JA!
Das ist doch eine gute Einstellung und die Kids haben auch noch
einige Jahre im Schülerbereich vor sich.          Winfried Gerstner

TuS TT 1. Herren - 6:9 Niederlage in Hochheim

TuS Steinbach - TT Herren -

Auch bei der TG Hochheim konnten die ersten sehnsüchtig erwar-
teten Punkte nicht geholt werden. Mit etwas Glück wäre in dem 3
1/2-stündigen Match jedoch etwas mehr drin gewesen. Heute das
Spiel einmal in der "Liveticker-Version": Seib/Stoschek - Karlheinz
Günther/Michael Euler 2:3 (Ein enges Match mit dem glücklicheren
Ende bei den Steinbachern) Mangelsdorf/Hofmann - Arnd Bohl/
Aman Mohabatzada 1:3 (Relativ deutlicher Sieg unserer "Jugend-
trainer/Jugendspieler-Kombination") Zelcs/Pallentin - Richard Neff/
Harald Feuerbach 3:2 (Nach den verschlafenen ersten zwei Sätzen,
die große Aufholjagd. Jedoch mit Pech beim entscheidenden
Ballwechsel) Seib - Arnd Bohl 0:3 (Ungefährdeter souveräner Sieg
von Arnd) Stoschek - Karlheinz Günther 3:2 (Wenn man mit 15:13
den entscheidenden Satz gewinnt, dann weiß man wer der glük-
klichere war) Mangelsdorf - Michael Euler 3:1 (Michael scheiterte
einmal mehr an sich und seinem neuen Material) Zelcs - Richard
Neff 3:1 (Originalton Richard: "Ich war so nervös und unsicher.")
Hofmann - Harald Feuerbach 1:3 (Endlich der erste Sieg der Saison
von Harald) Pallentin - Aman Mohabatzada 3:1 (Der Hochheimer
Gegenspieler konnte mit seinem gekonnten Abwehrspiel unseren
Youngster beeindrucken) Seib - Karlheinz Günther 2:3 (Wieder ein
5-Satz-Krimi von Karlheinz. Diesmal jedoch mit dem besseren Ende)
Stoschek - Arnd Bohl 3:0 (Wieder ein ungefährdeter souveräner
Sieg...jedoch vom Hochheimer) Mangelsdorf - Richard Neff 1:3 (Ori-
ginalton Richard: "Ich war so nervös und unsicher." Anscheinend
der Hochheimer jedoch noch mehr) Zelcs - Michael Euler 3:1
(Michael scheiterte einmal mehr an sich und seinem neuen
Material) Hofmann - Aman Mohabatzada 3:2 (Originalton Aman
vor dem Spiel: "Den pack ich locker". Sportkamerad Hofmann hat
sich eins ins Fäustchen gelacht) Pallentin - Harald Feuerbach 3:2
(Auch wenn es 5 Sätze waren, muß ich zugeben, daß der bessere
Spieler gewonnen hat!) Endstand: TG Hochheim - TuS Steinbach 9:6
Resumee: Wieder keine Punkte und ein schöner Ausflug in die
Weinstadt Hochheim (wovon wir allerdings nichts hatten).

Harald Feuerbach

2. und 3. Herren im Einsatz

TuS Steinbach - TT-Herren

Gegen die Gäste vom TTC Bad Homburg IV sollte in der Kreisliga
Gruppe 2 der erste zählbare Erfolg der 2. Herrenmannschaft erspielt
werden. Doch die Vorzeichen standen schlecht. Dennis Bierwerth
(beruflich) und Martin Storck (Grippe) mußten kurzfristig absagen.
Für sie kamen Helmut Sandau und Nachwuchsmann Jonas Oberländer
in die Mannschaft. Durch die "Rotation" (wie es heute genannt wird
...) wurden auch wieder neue Doppelpaarungen aufgestellt. Die bis-
her ohnehin recht erfolglosen Kombinationen konnten auch diesmal
nicht punkten. Am besten zogen sich noch Frank Rössler mit Jonas aus
der Affäre. Sie unterlagen nach 5 spannenden Sätzen. Das 0:3 nach
den Doppeln ließ bereits keine Hoffnung mehr auf Punkte aufkom-
men, doch im vorderen Paarkreuz ließ Winfried Gerstner seinem Kon-
trahenten keine Chance und Volker Kilz kämpfte bis zum wahrlich
letzten Punkt. In der Mitte legte Frank sein übliches 5 Satz Match hin,
gewann dieses aber und es stand 3:3. Der in die Mitte aufgerückte
Mannschaftsführer Carsten Söhns verlor dann unglücklich mit 12:14
in der Verlängerung. Helmut und Jonas spielten zwar gut, waren
jedoch glücklos. Hoffnung keimte nochmal auf, als Winfried und
Volker mit ihren jeweils zweiten Einzelerfolgen wieder auf 5:6 ver-
kürzen konnten. Auch Carsten trug sich dann noch in die Siegerliste
ein, doch das wars dann auch. Insgesamt waren die Bad Homburger
ausgeglichener besetzt und es fehlte den Steinbachern auch ein
wenig der Dusel, den man haben muß wenn man "hinten drin" steht.
Die 3. Herrenmannschaft konnte trotz guter Leistungen in den
ersten Begegnungen der 2ten Kreisklasse keine Punkte sammeln.
Gegen den TTV Burgholzhausen Köppern VI klappte es diesmal nach
einem verrückten Spielverlauf. Für Routinier Walter Leffler, der auf-
grund einer Schulterverletzung wahrscheinlich in der Vorrunde nicht
mehr eingesetzt werden kann, kam Manfred Ecker zum Einsatz.
Manfred gelang dann auch gleich mit Jonas Oberländer ein erfolg-
reicher Doppelauftakt. Genauso gut machten es Helmt Sandau/Klaus
Beckmann und Michael Baginski/René Zeippert. Die bisher schon so
erfolgreich spielenden Helmut und Jonas stellten die 5:0 ! Führung
her. Doch dann kippte die Partie aus unerfindlichen Gründen.
Michael, Klaus, Manfred und René gingen förmlich unter. Die
Gastgeber hatten auf 4:5 verkürzt. Helmut unterbrach dann die
Aufholjagd, doch wieder eine 0:4 Serie brachte die Heimmannschaft
sogar mit 8:6 in Front. Manfred sorgte dann mit einem glatten 3:0
dafür, daß es doch noch zu einem Pünktchen reichen sollte. Und die
Chance nutzen die Steinbacher. Das Spitzendoppel Helmut und Klaus
ließen keinen Zweifel aufkommen und sorgten mit dem 3:1 am Ende
für den ersten Zähler in der neuen Klasse.               Winfried Gerstner

Einladung zum Waldgottesdienst am 9.11.2008

Waldgemeinde

EINLADUNG. Zum Waldgottesdienst, am 2. Sonntag im November,
den 9.11.2008 um 12:30 Uhr, am Franzoseneck vor der Ravensteiner
Hütte. Gehbehinderten Menschen, die nicht die Strecke von der Hohe
Mark bis Franzoseneck laufen können, ist es erlaubt ein Fahrzeug zu
benutzen.Die Gehörlosenpfarrerin aus der Wetterau Corinna
Englisch-Illing hält die Predigt zum Thema: Reden mit den Händen.
Besonders sind Menschen eingeladen, die nicht reden oder hören
können. Wir freuen uns schon auf alle, die wir hier treffen werden.
Begegnung! Regelmäßige ökumenische Gottesdienste finden immer
am 2. Sonntag im Monat um 12.30 Uhr am Franzoseneck statt. Haupt-
motto ist die Aufforderung weltweit und konfessionsübergreifend an
alle Kirchen: „Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung“
zu verwirklichen!“ Das soll nicht einfach im Raum stehen bleiben!
Ideen dazu an Reinhard Düsterhöft Tel. 06171-22999 um sie zu ver-
wirklichen bzw. zu thematisieren.

R. P. Meisberger
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Ambulanter Pflegedienst Ute Sam

Fachkompetente Beratung
und Betreuung, wenn Pflege plötzlich 
zum Thema wird.

■ medizinische Krankenpflege 

■ Behandlungspflege 

■ parenterale Ernährung durch 
■ besonders geschulte Mitarbeiter 

■ Begleitung zu Behörden /Ärzten 

■ Begleitung zu kulturellen
■ Veranstaltungen

■ alle hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 

■ Hausnotruf

Für Notfälle unterhalten wir eine 24-stündige Erreichbarkeit!
- kein Anrufbeantworter -

Telefon 06171.982303 · Telefax 06171.982304
Bornhohl 23 · 61449 Steinbach

Bornhohl 16 · bei Tengelmann · Fam. Matthäus & 0 61 71 - 7 45 66

Edeläpfel: Delba, Coxorange, Gala-Royal, Roter Elstar,
Jonagold, Roter Boskopp, Rubinette, Berlepsch und
viele andere Sorten Bio-Äpfel.

Nüsse, Kürbisse, Gemüse, Kartoffeln und blaue  
Trauben zu verkaufen.
Verkauf: Di., Mi., Do. 15.00 bis 19.00 Uhr

Freitag         0  9.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 0  9.00 bis 13.30 Uhr

EDELOBSTVERKAUF DIREKT VOM BAUERN

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Aus Nachlass: 1 Fernseher Grundig; 1 Anlage Grundig (Video, CD,
DVD-Player, Radio); Kristallgläser 6-fach Dekoration, Messing-/Zinnteller, Vasen,
Wandkränze usw. Alles in Top-Zustand, günstig abzugeben. Ab 20.00 Uhr.

Tel. 0175 / 640 67 25

Steinbach. Fernseher zu verkaufen. Marke LOEWE incl. Fernbed./Bedie-
nungsanl. Diag. Bildgröße 70 cm; HxBxT 61x68x40. Preis: 350,- €
Portable Marke SABA incl. Fernbed./Bedienungsanl. Diag. Bildgröße 34 cm;
HxBxT 32x35x37. Preis: 100,- € Tel. 98 21 46

Steinbach. 3 1/2-Zim.-Wohng., 85 qm, EBK, Tagesl.-Bad m. Dusche u.
Badewanne, Gäste-WC, Eing. u. Wohnber. Parkett, großer Balkon m. Markise
u. Abstellraum, Keller, Kfz-Stellplatz, sep. Fahrradkeller u. Trockenraum in klei-
ner, gepfl. Wohneinheit, KP 134.000,-- €. Tel.: 0162 / 743 94 83

Steinbach. 3 Zim.-Wohnung, Küche, Bad, Balkon, plus große Diele, 75 qm,
EG, Bad mit Wanne, Laminat und weiße Fliesen, ruhig und hell, sehr gepfleg-
te Anlage, ab sofort von privat zu vermieten, KM 600,-- € + NK / Kt.     

Tel.: 0 61 71 / 7 37 62

Bad Homburg. Schnäppchen für Schnell-Entschlossene. Schöne helle 3-Zi.
ETW, renoviert, EBK, 75 qm Wfl.,HH, Panoramablick, Garage, frei € 125.000,-
dir. vom Eigentümer. AUCH ALS KAPITAL-ANLAGE GEEIGNET!    

Tel.: 0172 - 99 888 23

Steinbach. 1-Zim.-Wohnung, 30 qm, ab sofort zu vermieten! 1. Stock in
Mehrfamilienhaus, Parkettboden, kleine Kochnische, Bad/WC, Südwestbal-
kon. Gute Verkehrsverbindung - Bushaltestelle vorm Haus. Kaltmiete 290,-- €

Tel.: 0 61 71 / 69 67 46 oder 0176 / 50 50 41 56

Steinbach. Zuverlässige Frau sucht Putz- oder Bügelstelle im Privathaushalt.
Tel.: 0157 75 66 20 33

Steinbach. Suche Kinderlaufställchen mit verstellbarem Boden.
Tel.: 0 61 71 / 7 44 53

Steinbach. Mitarbeiter/in für unser Lager gesucht 9.00-12.00 Uhr auf 400,- €
Basis. Tel.: 0172 - 99 888 23

Steinbach. Einführung in den „Orientalischen Tanz“. Mal etwas anderes aus-
probieren, ein Tanz von Frauen für Frauen. Am 1. Nov. 2008 von 15-16.30 Uhr.

Weitere Infos: Tel.: 0 61 71 / 7 93 43

Steinbach. Rüstiger Rentner für leichte Arbeiten »Rund ums Haus« gesucht.
Tel.: 0171 / 472 60 85

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOBILIEN-ANGEBOTE - GEWERBLICH

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Karl Geitz
†  27.9.2008

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

Helene Geitz
Ingrid und Harald Reichel

Helga und Rolf Emde
und alle Hinterbliebenen

Steinbach (Taunus), im Oktober 2008

Vielen Dank für die herzliche Anteilnahme zum Tode un-

serer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

ANNA OHL
*18.04.1918    † 04.10.2008

Im Namen aller Angehörigen

Gisela, Karlheinz, Klaus, Hartmut, Rosi

Steinbach (Taunus), im Oktober 2008

Für die zahlreichen Glückwünsche und
die vielen Geschenke anläßlich meines

„80. Geburtstages“
bedanke ich mich bei allen Gratulanten

recht herzlich.

HER TA SCHÄFER
Steinbach (Taunus), im Oktober 2008

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Pressesprecher sucht FH oder DHH ab 
4 Zimmer in ruhiger Lage von Hofheim.
Ein großer Garten für die Kinder ist wichtig!!
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Unternehmensberater sucht ein idyllisches Haus
zum Alt werden im MTK. Ruhige + zentrale Lage.
Unbedingt mit Garten! Kaufpreis bis € 750.000,-
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Junge Familie, mit einem Kind, sucht dringend
3-4 Zi.-EG-Wohnung mit kleinem Garten in
Bad Soden, Hofheim oder Kelkheim zur Miete!
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Steinbach - € 195.000,-

4-Zi.-ETW, moderne Ausstattung, ca. 115 qm Wfl.,
Blk., TGL-Bad, Fliesen, TG-Stellpl., kl. WE

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Steinbach - € 198.000,-

Moderne 4-Zi.-ETW, ca. 120 qm Wfl., Blk.,
TGL-Bad, TG-Stellpl., kl. WE, sehr hell

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Steinbach - € 115.000,-

3-Zi.- ETW, ca. 75 qm Wfl., in ruhiger und zentraler
Lage, 8 Fam-Haus, EBK, Parkett, TGL-Bad

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

IMMOBILIEN-GESUCHE - HAUSKAUF

IMMOBILIEN-GESUCHE - MIETE

IMMOBILIEN - ANGEBOTE

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 26.10. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 29.10. 09.00 Uhr Eucharistiefeier; anschließend

Rosenkranzgebet 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Freitag, 31.10. 18.00 Uhr Vesper zu Allerheiligen 
Sonntag, 02.11. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begl. Kinder-
(Allerseelen) wortgottesdienst; anschl. Gräber-

segnung auf dem Friedhof 
Mittwoch, 05.11. 09.00 Uhr Eucharistiefeier; anschließendem

Rosenkranzgebet 
Freitag, 07.11. 19.00 Uhr Gottesdienst auf neuen Wegen
Sonntag, 09.11. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 26.10. 17.00 Uhr "Hochzeit zu Kana" Mysterienspiel
Montag, 27.10. 18.00 Uhr Gebärdenkurs (F) im Pfarrheim 
Dienstag, 28.10. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibel-

tage (Katecheser.) 
Mittwoch, 29.10. 15.30 Uhr Frauenkreis

15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder 
18.00 Uhr Gebärdenkurs (A) im Pfarrheim 
20.00 Uhr Ökum. Veranstaltung 

"evangelisch-katholisch" 
im evang. Gemeindehaus

Donnerstag, 30.10. 15.00 Uhr Seniorenclub 
Montag, 03.11. 18.00 Uhr Jugendausschuss (Katecheseraum) 

18.00 Uhr Gebärdenkurs (F) im Pfarrheim
Dienstag, 04.11. 20.15 Uhr Elternabend Feierl. Kommunion

(Pfarrheim) 
Mittwoch, 05.11. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder

18.00 Uhr Gebärdenkurs (A) im Pfarrheim
Donnerstag, 06.11. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.30 Uhr Junge Senioren 
19.30 Uhr Caritaskreis 

Samstag, 08.11. 10.00 Uhr Messdiener-Treffen im Pfarrheim
HINWEISE
• Am Sonntag, 26.10. um 17.00 Uhr gibt die Theatergruppe "Stella
Maris" aus Marienthal das Mysterienspiel "Die Hochzeit zu
Kana". Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Herzliche
Einladung an alle.
• Der Kreis "Club '98" feiert sein 10-jähriges Jubiläum. Aus diesem
Anlass feiert Pater Andreas Meyer mit den Mitgliedern und der
Gemeinde einen Gottesdienst in der Bonifatiuskirche am Samstag,
25.10. um 17.00 Uhr. Herzliche Einladung!
• Am Freitag, 31.10.2008 feiern wir eine liturgische Nacht in der
St. Sebastian-Kirche in Stierstadt. Sie beginnt um 20.00 Uhr mit
einem meditativen Gottesdienst. Im Verlauf der Nacht gibt es ver-
schiedene Aktionen, Stille, Gebet und Musik. Gegen 0.00 Uhr wird
diese liturgische Nacht mit einem Segen enden. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.
• Am 2. November (Allerseelen) findet wieder am Anschluss an den
Gottesdienst auf dem Friedhof in Steinbach die Gräbersegnung
zum Gedenken der Verstorbenen des vergangenen Jahres statt.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
GOTTESDIENSTE
Sonntag 26.10. 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit 

Taufen in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke und Team) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Freitag 31.10. 20.00 Uhr "Ein-Ma(h)l für alle!?"
Reformationstag Vortrag zum Thema "Abendmahl 

und Reformation" mit anschließ.
Diskussion in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke)

Sonntag 02.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heil. Abendmahl
in d. St. Georgskirche (Pfarr. Lüdtke)
Kollekte: Für die Arbeit des
Diakonischen Werkes 

Sonntag 09.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche
(Pfarrer Böck) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Montag 27.10. 16.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 28.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die Windelflitzer" 

15.00 Uhr Ev. Frauentreff für Jung und Alt
(Zusammenkunft) 

18.00 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt 

Mittwoch 29.10. 15.30 Uhr Besuchsdienst Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
20.00 Uhr "Ev. - Kath.: Was uns vereint, was

uns trennt" Veranstaltungsreihe 
zur Ökumene

Donnerstag 30.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (neu) 
Samstag 01.11. 09.30 Uhr Einladung zum Frauenfrühstück

Bericht über eine Frauenbegeg-
nungsreise in den Iran von Ursula
Trautwein (siehe gesond. Aushang)

Montag 03.11. 16.00 Uhr Musik und Darstellung 
19.30 Uhr Öffentlichkeitsausschuss 

Dienstag 04.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die Windelflitzer“
15.00 Uhr Ev. Frauentreff für Jung und Alt 

(Kreativ) 
18.00 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt
20.00 Uhr Blaues Kreuz

Mittwoch 05.11. 16.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder
19.00 Uhr Mittwochabendkreis 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Thema)

Donnerstag 06.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (neu) 
Freitag 07.11. 15.30 Uhr Kindergruppe (GEO)

Evang. -- Kath.: Was uns eint, was uns trennt
Gegensätze und Verbindungen zwischen den beiden Konfessionen
will der Steinbacher ökumenische Arbeitskreis „Kultur und Bildung“
diesen Herbst mit seiner neuen Veranstaltungsreihe ausloten. Die
Spurensuche der kostenlosen Themenreihe „Evangelisch - katholisch:
Was uns eint, was uns trennt“ beginnt am Mittwoch, 29. Oktober
2008, um 20.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Untergasse 29.
Im Gespräch: der katholische Professor Dr. Josef Hainz von der
Königsteiner Bibelschule und der evangelische Pfarrer Martin Bräuer
vom Konfessionskundlichen Institut Bensheim. Der interkonfessionel-
le Dialog wird am 12. November 2008 fortgesetzt.                C. Sanetra

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn
Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn
Tel. 0 6196 - 48 46 44

Seit 1993 bessere Noten!

Die nächste

Steinbacher Information

erscheint am:

8. November 2008

Redaktionsschluß: 

30. Oktober 2008

AAAA CCCC HHHH TTTT UUUU NNNN GGGG ::::
GGGGaaaarrrr tttteeeennnn----    uuuunnnndddd    GGGGrrrrüüüünnnnaaaabbbbffffäääällll lllleeee
Es findet noch 1 zusätzliche Straßensammlung statt. 

12. November 2008


